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Unsm. Präsidenten".llebersahrmMozart Loge No. 531 halte. Er hob auch seinen unbcstritte.
nen Verdienst um die Civildienst.Nesorm

; Aus dm Gerichtshösm.

. r

Carl Harris kam mit einem
b l a u e n A u g e davon.

-- i.; - j'
Carl Harris, der raißrathene Sohn

de? farbigen Polizisten Harris, welcher
deS Einbruchs und des 'GroßdiebstahlS

Schulralhösitzung

Soll in Zukunft stets am Dienstag

Aöcnd gehalten werden.

Anstatt am 1. und I. Freitag wird

der Schulrath in Zukunft am zweiten

und letzten Dienstag eines jeden Mo

nats seine Sitzungen abhalten. Das

wird Extrasitzungen behufs Bewilligung

Von Lohnen am Ende eines jeden Mo.

nats unnöthig machen.

Um einer Ausforderung des Bauin.

spektors zu entsprechen, sollen Rauch-VerzehrerAppar- ate

an den Schulgebäu

den angebracht werden. Der Schul

rath wird am zweiten Dienstag im

Februar Angebote entgegen nehmen.

Zu den auf $400 berechneten Kosten

für eine B?onzeJountaine, welche die

Studenten der Shortridge Hochschule

e? letzteren schenkte, bewilligte der

chulr'ath eine Beisteuer von $10.
' Die Angelegenheit, ein Turnzimmer

i in der Abraham Lincoln Schule einzu

wurde an den Geschästsdirektor
l verwiesen.

beschuldigt wat, wurde heute von: den

Großgeschworenen nur des Diebstahls
schuldig befunden und kam mit einer

Arbeitshausstrafe von sechs Monaten
davon. Er war schon früher verschie
dcne Male mit der Polizei in Konflikt

gerathen, aber immer war es ihm ge

ungen mit einer gelinden Freiheits
strafe davonzukommen.

A n d e r e K r i m i n a l f ä l l e.

'i,!,?Wfc5. ffOiott. w,l.
cber sckion versckiedene Svikbubenstreicke' ' " 'Iauf dem Kerbholz hat, wurde heute

I

meaen Unverbesserlichkeit nach der Re
11 ' I

formsöule für Knaben aesandt.- i t i ' i'
Vor einigen Wochen funairte er als

Laufiunae. als er von Pauline West

tz!9 erhielt, welches Geld er in einem

Schnittwaaren-Geschäf- t abgeben sollte,

um dafür ein Jacket in Empfang"wlr
nebaien. Der Junae aber behielt das
ttjeld für sick. sich eine Minte und

begab sich auf die Farm seines Oheims,

um dort u iaaen. Vor einiqen Taqen

kehrte er nach hier zurück .und wurde

prompt verhaftet.
barles Katewand bekannte ÜÄ des

thätlichen Angriffs und Robert, Collins

sich des Widerstands gegen einen Poli
zisten schuldig. Sie kamen Jed.r mit

... .. . . .

einer Gelöjtrase von Pl uno ttokien oa

von. .

Zur Zahlung von hohen
Alimenten v erur

,' - theilt.
Frau Rebekka C. Nowe erhielt heute!

. y t . . Ti . a r. .
vie Vcyeioung von iyrem aneR ve

willigt. Er wurde zur Zahlung von

$3000 AUmcntenzahlb ijt :w6nt.
.. . . .er a slr r r ".. i.

Und wahrscheinlich lebensgefährlich
' i;verletzt. " "

In dem Augenblick, als heute, Mo?

gen Frl. Marphery Hunt Ecke der Ala
bama und Washington Str. von einer,

Straßenbahn Car abstieg, kato ein

Avondale Milchwagen in raschem Tempo

dahergefahren und rannte sie um.- - Die
Räder qinaen über sie hinweg und

brachten ihr innerliche Verletzungen bei.

Sie wurde per Ambulanz nach dem

DiSpensarium gebraut, wo Dr. Gray
in arztliche Behandlung nahm. Er

erklärte ihren Zustand für sefährlich

In Begleitung des Arztes wurde sie per

Wagen nach ihrer Wohnung No. 350 .'
Keystone Ave. befördert. .

Eine alte Pionierin aus dem Leben i

geschieden.

Frau Gertrude Kahn, Wittwe von

Samuel Kahn, ist heute in ihrem Hause,
No. 633 O. Market Str., in welchem

sie seit 37 Jahren gewohnt hat, im

Alter von 75 Jahren aus dem Leben

geschieden. .Sie war seit 1864' in

hiesiger Stadt ansässig. Sie hinter

läßt zwei Söhne David und Lee Kahn,'

sowie drei Töchter, Frau Raphae

Kirschbaum von hier, Frau Leopold

Stiesel von Angela und Frau Adolph

Weiler von hartsord City.

Ensign Ttcinhagcn gedachte seiner
Mutter. ,

Erst 5at sich herausgestellt, daß
Ensign W. H. Stcinhagen, .welcher

kürzlich am Bord der Vizen" im Hafen
von havana,am.,Malaria Fieber starb,

in der Penn Mutual Life Ins. Co."

eine Lebensversicherung, von 55000, zu

Gunsten seiner Mutter, welche i?.

hiesiger Stadt wohnt, herausgenommen

hatte.

Bauerlaubnißschcme.

Allen Lovctt Reparaturen, 919-9- 21

N. Alabama Str. $400. N. E. Christ,

Anbau, 1029 Congreß Ave. $125.
William Pickens zwei Frame.Häufcr,
Emerson Ave., nahe Prospect Str.
$2,100.

t--

Wird von ihren Brandwunden
genesen.

Die Hospital Aerzte sind jetzt
,
der

Ansicht, daß die Farbige Sallie Fisch

back, welche vor drei Monate in schwer

verbranntem Zustande nach der Anstal
gebracht wurde, wieder genesen wird.

Ihr Mann, welcher sich zur Zeit in
Untersuchungshast besindet, hatte da
mals eine brennende Lampe nach ihr
geworfen. Dieselbe erplodirte und die

Kleider der Frau waren in Brand' zze

rathen.

Teutscher Militär - Verein.

Heute, Samstag, sindet die rege

mäßige Geschäfts Versammlung. statt
Die Kameraden sind ersucht, sich Punkt
lich einzusinden, da wichtige Geschäft

erledigt werden sollen.. . .
-

CaliforniaWeine. Schuller'sWeln
baus, 210 212, Nord Meridian Str.

- Der Japaner Uttaro Has
himotz hält sich zur. Zeit in hiefi

gcr ' Stad: auf, um. die . Braue
reicn'zu inspiziren und .Studien

liegen Naien 0on .ou u,, es, daß er, als er von Washington Ab-D- ie

erste Rate muß bereits am Montag
sch. ahm, keinen politischen Anhän-bezah- lt

werden. .

0 6sttt. tnt werden ninfcl alle

hervor. ;

Der Vortragende schloß seine Cha
rakterstudie über Roosevelt wie folgt :
Es ist meine Ueberzeugung, daß unsere

amerikanische Civilisation nie einen
ehrenhafteren, männlicheren Charakter
hervorgebracht hat, als den ausgezeich-

neten Gentleman, welcher zur Zeit der
höchste Beamte der Nation ist."

Aus dem Polizckgericht.
'

Ltraszenbandit James White an
die Großgeschworenen über-wiese- n.

James White, welcher in zwei Fällen
des Raubanfalls und in einem anderen
Falle der Fälschung angeklagt ist, ver
zichtete auf ein Vorverhör und wurde
an die Großgeschworenen überwiesen.

Dasselbe war auch mit Wm. Boettelt
der Fall, welcher des Diebstahls bes-

chuldigt ist.
Ebenfalls an'die Grand Jury über

bunden wurde- - Eligin Taylor, welcher
abgefaßt worden war, als er aus einem
leerstehenden Hause eine Anzahl Blei
röhren etc. escamotiren wollte. .

'Geo. R. Bohn und Thomas Dawson,
welche das Lottospiel begünstigt haben
sollen, werden am 9. ds. prozessirt

werden.
Annie Pach wurde des Diebstahls

schuldig befunden und auf zwei Monate
kalt gestellt.

Städtisches.

Die Indianapolis Clean Street
Co - hat durch ihren Präsidenten Chas.
H. Stuckmcyer,der Stadt 599.20, die'
15 Pro;. Abgabe aus den Samme.
kästen, PapierVerkaufen und Anzeigen '

während der letzten sechs Monate de?
verflossenen. Jahres gezahlt.

., Der Erste Ward . Verbesserungs
Klub" hielt gestern Abend in seinem Lo

kale, No. 1714 Hillside Ave., wieder
eine Versammlung ab, in welcher aber
mals der traurige Straßenbahndienst
besprochen und beschlossen wurde, bei
dem Rath für öffentliche Werke vor
stellig zu werden. Zur Zeit sind dies- -

bezügliche Petitionen in Umlauf gesetzt.

rt.. (Att kUu-i.- ii.
.

cri--- i. i. . ijutt. yimy jui üjenmgc nxeiii qai
folgende Ernennungen gemacht : David
Springer, 9. Ward, Vermesse? im In'
genieurDepartement; Walter Durbin,
11. Ward, Vermesse?; Newman Allen,
9. Ward, Inspektor; John C. Ul)C .
c.--. sk,s.?yuijctiivi.

Schatzmeister Koehne hat seine Kollek.
torcn sür rückständige Steuern ausge

sandt. .Dieselben sollen $256,379.51
eintreiben. Im letzten Jahre belief die
Summe sich auf $38,821.19.

Staat O bio. Toledo,
Lucas County,Ls.

. Frank I. Cheney befchwört,
daß er der älteste Partner der Firma F.
I. Cheney SrCo . ist, welche Ge
schäfte in der Stadt Toledo, in oben
genanntem Counly und Staat, thut,
und daß besagte Firma die Summe von
einhundert W o l l a r s sv.r jeden
Fall on Katarrh bezahlen wird, der
durch den Gehrauch von Halles
Katarrh'Kur nicht geheilt werden
kann. ' - .

Frank I. Cheney.
. . tt .fXw-- - ! ..W--otrjuiuuicii uvi uiii uuu
Siegel unterschrieben in mei

Tu ' er iwftetmftrt Am s
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September A. D. '8.
A. W.Gle a so n, öffentlicher No '

tar.
Hall's Kalrrh Kur wird inner

lich genommen und wirkt direkt auf das
Blut und die schleimigen Oberflächen
des Systems. Last Euch Zeugnisse frei. ,

zuschicken.

FJ. Cheney Co. ,Toledo,O.
WlJ Verkaust von allen Apothekern,

7ö Cents..
Hall's FamilienPillen sind die besten.

Tish-i-ming- o.

Beste matte Cabinets N Dz. Nur
wenige Tage. Bennetts. 33 E. Wash.

tDO In Jrvington soll eine neue
Straße unserem Stadtvater Berry,
welcher die Annexion? - Ordinanz ein
gebracht hat, zu Ehren Berry Ave. be-

nannt werden.

I. O. O. F.

In der gestern Abend .abgehaltenen

Versammlung wurden' nachstehende
.

neuen Beamte durch den Einführung?'
Beamten Valentin Schneider unter ent

spechendcn Ceremonien in ihre resp.

Aemter eingeführt :

Ober.Meister Fred. Schlegel.

Unter.Meister Äeorge I. Rieder.
Sekretär John Dietz.
Schatzmeister Reinh. Krebs.

Aufseher Wm. Beinburg.

Führer John Sawyers.
sieI. Wache C. Nuckelshaus'.

A. Wache 5). O.Berndt.
R. GeHülse O. N. Fred. Hauser.
L. Gehülfe O. M. Emil Schwarz.
R. G.U.M. Jos.Kafader.
L. G. U. M. Fred. Culmann.
R. S. Franz Treuhann.
L. S. H. Christ. Decher.

Trusice Peter Psisterer.

Indianapolis Männcrchor.

Der Indianapolis Mannerchor nahm
gestern Abend vor der Probe sechs aktive

und nach derselben sieben passive neue

Mitglieder auf.
Während dieser Wintersaison ist die

Mitgliedcrzahl der passiven Mitglieder
um 72 vermehrt worden, während die

Zahl der aktiven Sänger des Männer
Chors aus 70 gestiegen ist. Dieses
gab Veranlassung zu e.ner feucht.fröh

lichen Unterhaltung nach der Probe.
Es wurden mehrere Lieder gesungen.

Vorträge und Ansprachen gehalten. Als

Redner zeichneten sich' die Herren Aloys
Geiger, Fred. I. Mack und John P.
Frenzcl aus. Namentlich die Rede des

letzteren wurde mit größtem Beifall auf
genommen, r oelonle, van oer ;er

ein bestrebt sein müsse, möglichst viele

deutsch'geborene neue Mitglieder zu er

werben, wie solche unter den neuausge

nommenen vertreten sind. In interes
santcr Weise schilderte er, wie der

Männerchor in den 46 Jahren seines

Bestehens immer weiter vorgeschritten
ist, an musikalischen Leistungen und auch

an Mltglieoerzahl.

Im Namen der neuen Mitglieder
hielt Herr Odenthal eine kurze An
spräche.

BricMe.

Indianapolis, 14. Nov. 1!)01.--

Folgendes ist eine Liste unbestellbarer
Briefe:

He rren.
.'lUCIS 3l)tt Kaufman Adam,
Braun Franz. Loilieio Tome,
CapxinS Geo T., Mai Adolf O.
Quaroni Gizoenni, Sw'.on M.,
Willkowostt Adolph.

Damen.
Kristiane.'i Thora, Meyer Louise.

ßzo. F. 5!cEinni5
Postmeister.

, ,mm i mm

Lokal.Politischeö.

Am 10. Januar zivisch.'n 4 Uhr Nach

mittags und 8 Uhr Ädcnds sindkn die

republikanischen Primärwadlen statt.
Die erwähilen Delegztk:: werden am
Mittwoch, den 15. Januar, um 1 Uhr,
im Kriminal'Gcrichtszimmer eine Kon

vention abhalten, in welcher ein Mit
glied des republilanischen Staats.CiN
tralkomites für den 7. KongreßDistrikt
erwählt werden soll.

Teutscher Frauen Hülfsverein.

Der Deutsche Frauen Hülssverein
hielt gestern Nachmittag seine monat
liche Versammlung ab. Aus d?m Be

richt der Sekretärin ist zu entnehmen,
daß an 32 Familien regelmäßige Unter
stühungen gewährt und an 62 Familien
Weihnachtslcrbe' vertheil: nurden.''

Die Jahresversammlung sindet am
Freitag Nachmittag, den 17. Januar,
statt; in derselben wird die Wahl der
neuen Beamten vorgenommen werden.

, Tee Tuxeöo", 117 N. Penn
sylvania Str. Einheimische u. auswär
tige Biere, Weine u. Liköre, sowje Ci
garren. Feiner Lunch den ganzen Tag.
Wm. Knoebel, Eigenthümer.

Ueber dieses Thema sprach Wm.
Dudley Fontte gestern Abend

.interessanter Weise.

Im Auditorium oes Deutschen Hauses
hielt -- Herr Wm. Dudley Foulke von
Richmond, Ind., Chef der Civildiensi
Kommission in Washington, gestern

Abend einen Vortraa über das Thema
.Unsere Präsidenten". Er sprach über
den von ihm gewählten Gegenstand
über 1$ Stunde in solch fesselnder
Weise, daß die ihm aufmerksam
lauschenden Zuhöhrer es ausrichtig
bedauerten, daß er dann schon seinen
Vortrag zu Ende brachte

. . .V ' v rtemem ieoen Pranoenren, von
. ... .crn .rt!- -i tia cn r

lymglon w oo,even, gao er eine
51 W C

Sevoue nzze uno von einem zeoen
t . ä . . . . .

wupte er vre Tugend, oder die Uharal
ter - Eigenschast hervorzuheben, welch

das betreffende Oberhaupt unseres

Staates ganz besonders ausgezeichnet

"e. vavn rouroe er aotz nie zum
.r v r.f..i cn v iooouoier, o sagie er z.V. uoer oen

Sieger von Appomattox, daß derselbe

9& i der Geschichte, aber nicht so

groß als .Präsident war. Hayes gab

demLandeeinederbestenVcrwaltungen,
uno ernannie ern aomer, welcyes aus
außerordentlich fähigen Männern be

std. Dem Märtyrer Präsidenten
Garsield zollte er einen hohen Tribut;
dessen Administration hatte viel Gutes
versprochen,, welches durch Guiteaus
Mörderhand ,

grausam zerstört wurde.

Arthur, war eine anoenehmc Ent
täuschung und seine Administration
war besser als erwartet war. y

Von Cleveland, dem ersten demokr.

Staatsoberhaupt seit einer Generation,
saate er u. A. : ' Seine Liebe für seine

Ueberzeugungen war größer als seiue

iebe für seine.Partei-un- d .daher kam

snen Muth und seine'unerschütterliche

Ehrlichkeit bewundern.
Benjamin Harrison ließ personlich

etwas kalt, aber seine Administration
war bewundernswerth.

Nach einer kleinen Pause hob.de
Vortraqende hervor, daß die Geschichte

keiner andenn Nation eine söH. große

.Anzahl fähige, ehrliche, selbststattdige

und humane Herrscher aufführen könne,
als wie die Vereinigten Staaten. Von
England, Frankreich, Rußland,
Spanien kann ja nicht die Rede sein.
Der Kaiser von Deutschland sei in
viele? Beziehungen ein vortrefflicher,
bewunderungswürdiger Mann, aber
doch würde die Nation ihn nicht gegen
irgend einen der Präsidenten austau
schen, deren Namen die Seiten der
amerikanischen Geschichte zieren.

Männer wie Washington und Lin
coln müßten den größten Erscheinungen
in der Geschichte der Menschheit beige

'
stellt werden. '

Außerordentlich hohen Tribut zollte
er McKinley. Er wußte, wann es galt
den Sturm zu beruhigen, er war ein
Diplomat mit den liebenswürdigsten
Manieren, nie arrogant, stets zuvor
kommend und doch befaß er 'große per

sönliche Willensstärke. Aber sobald er
einsah, .aß seine Ansichten nicht die

rechten waren . und die Verwirklichung
derselben nicht den besten Interessen des
Volkes dienen würden, so war er gern
bereit, sie zu modisiziren. Als Staats
mann war er bewunderungswerth.

In geistvoller Weise schilderte der

Redner wie die Laufbahn McKinley's
als Präsident viele Achniichkeit mit der
von Lincoln hatte. Denselben An
griffen, welche vor vierzig Jahren auf
den Charakter und die Motive Lincoln's
von einer kleinen Kotcrie Mißvergnügter
erhoben worden waren, sei auch Mc
Kinley ausgesetzt gewesen.

-- Ueber unseren jetzigen Präsidenten
Roosevelt hatte Herr Foulke viel

schmeichelhaftes zu sagen. Derselbe sei,
sozusagen, nur mit. sich st löst zu ver

gleichen.

Er habe erklärt, daß er in keinem Ver
waltungszeige Patrcnage dulden würde
und er fe: der Mann, der fein Wort

Für Abhaltung von Proben des

' Massenchors sür das große Thomas
Koncert am 31. März und 1. April

Wöe die Versamn,lungshalle in der

Sbortridae Hochschule an die Veran

stalter des Konzertes jeden Mittwoch

'Abend überlassend

Schule Ro. 10 erhielt den Namen

SSenrn C. Coburn Schule, Schule Ro.

8 den Namen Calvin Fletcher Schule,

Jacob P. Dunn wurde an Stelle

von Frl. May L. Shipp in das Biblio

.thelZ.Beirathskomite ernannt.
Rechnungen zum Belaufe von 512,

175.11 wurden bewilligt.

Bei der nun folgenden Beamtenwahl

ivurden folgende Beamten wicderer

wählt:
Präs. Dr. Geo. W. Sloan.
Vice.Präs. Andrew M. Sweeney.

Sekr. Frank L. Reißner.
Anwalt Albert Baker.
Das Salär des Sekretärs wurde mit

tz!500 per Jahr festgesetzt.

Ans dem Staatslmuse.

Dem Berichte des StaatZ.Schulsupe.

rintendentett zufolge betrug die Anzahl
der schulpflichtigen Kinder im Staate
während des letzten Jahres 756,684,
während die Durchschnittszahl der Be

sucher 450,276 betrug. Die Zahl der

Lehrer war 15,979, und die Ausgaben

für die Schulen beliefen sich auf 5302,
.869.57..

sTi ll.tH X Cifti".A C I

w'awcmiui iUivut Jut vyivvyt V I

Steinhauer, Demokrat, zum Mitglied
'der Polizeibehörde von New Albany

und den Demokraten Henry A. Barn
hart aus Aochester zum Trustes für das

nördliche Jrrenasyl ernannt.

TaS Jackson Banquet.

Nächsten Mittwochs Abend findet das
JacksoN'Banquet in der Tomlinson

Halle .statt. Das Gedeck kostet blos

$1.00 und sollen bislang mehr als 300
Tickets verkauft sein. Der Hauptredner

AbendS, Mayor David S. Rose

von Milwaukee, wird in Begleitung von
Wm. George Bruce, Vorsitzer des

County'Komites in Milwaukee, und
Timothy E. Ryan von Waukesha, Na

iional Komitemann von Wisconsin,
--schon am Abend vorher hier eintreffen.

Hl M

Jener in Jrvington.

In der Wohnung des M. M. Crabill
an der Burgeß Ave. in Jrvington brach

gestern Abend ein Feuer aus. Zwei
Stunden gebrauchte die .Bücket Bri
HQde", um dasselbe zu löschen. Es
richtete am Gebäude einen Schaden von

$300 und an der Einrichtung von 5700

in. Das Haus ist Eigenthum von E.
F. Tibbott, ehemaligen Privatsekretär

on Präsident Benjamin Harrifon.

Beste matte Cabinets $1 Dz. Nur
Venig-- Tage. Bennetts. 28 E. Wash.

Frank Stratmann. Vienna
Büffet, 210212 O. Wabash Str.
Besten Getränke und Cigarren,, feinster
Lunch. Aufmerksame Bedienung.

Durch einen Vergleich
erledigt.

Anna Comstock hatte die Firma
Besten & Langen auf Schadenersatz

von Z500 verklagt, weil angeblich die

ihr ausgetragenen Reparaturen an ei

nem werthvollen seeyunvsmanlei ver

vsuschtwordcnwaren,wohura)derWerth
des Kleidungsstückes erheblich beeiü

trächtigt sein soll. Die Angelegenheit
scheint jedoch in Güte beigelegt zu sein,
denn heute zog die Klägerin ihre Klage
zurück und sie bezahlte auch die Kosten.

Wird sein'Gewissen ihn
nichtquälen?

Charles Fortner wurde heute auf Be

fett des Kreisrichteis aus dem Gefäng

niß entlassen. Seine Frau Susie hatte
gegen ihn die Anklage erhoben, sie urner
betrügerischen Absichten geheirathet und
dann verlassen zu haöen. Da sie aber
gestern aus Gram vermittelst Gift die

Reife in's bessere Jenseits antrat, so

wurde ihre Klage vom Gerichtskalender
gestrichen und der Verklagte mußte in
Freiheit gesetzt werden.

EliRitter macht sich wieder
bemerkbar.

Im Circuit Gericht verlangt der un
verwüstliche Eli Ritter, de? Anwalt der
Civic Alliance,, daß Richter Allen für
die Berusung'gcgen die Ablehnung der

Remonftranz einen sofortigen Verhand
lungstermin ansetze. Er machte gel
tend daß der Gerichtshof gesetzlich ver

pflichtet sei, den Fall noch diesen Monat
zu verhandeln. Richter Allen, der be

reits den Jury-Kalend- er für diesen

Monat festgestellt, war nicht geneigt,
dem Verlangen' stattzugeben, woraus
Ritter ihm in den nächsten Tagen ver
schieden Urtheile von Autoritäten zu
bringen versprach, um ihn von der ge
setzlichen Begründung feiner Forderung
zu überzcuqen Der Fall wurde einst
weilen noch vertagt. '

.EinTest.Fall.
Ein Mitglied der Retail Grocery

Clerks Ass'n." hat vor Friedensrichter
Sheppard eine Klage gegen den Grocer
James W. Gibson von No. 1248 N.
West Str. wegen Offenhaltens am
Sonntag angestrengt. Von. der Ent
scheidung in diesem Falle hängt es ab,
n iri AtAtn Vr'- - fiKrnr Viuuwy tjlti uiiunv vtwi vviycIVUgangen werden soll.

betreffend die BrauMethoden, das Ab

ziehen in Flaschen etc. zu machen.

V. "und 2. M. Rappaport,
'

Anwälte und Notare für Rechtssachen
jeder Art. Zimmer No. 819 und 822,
Law Building, Ost Market Str.,
zwischen Delaware .und Pennsylvania
Straße. Neues Televl'on 3345.

' (G Der Fabrikanten .Klub veran'
staltet , am nächsten Mittwoch in den

Näumen des, Commcrcial 'KlUbö'ein
Festessen, zu welchem auch BauJnspek
tor Bartel eingeladen ist'. - Während
desselben soll mit ihm die Frage be

treffend des NauchUnfugs in gemüth

lichcr Weise besprochen .werden. S

Die beke .6 Cent Cigarre in der
Stadt: Mucho'S Longfellow.

- ' . ., ,


